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Adventsgottesdienste - Weihnachten - Winterkirche

Castortransport: Pastor Link im Dauereinsatz
Sammeln für Brot für die Welt

.....damit wir voneinander hören !!!
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Winter 2010/2011

05.12.

12.12.

21.12.

11:00h
18:00h
18:00h

10:00h

10:00h

18:00h

15:30h

Abendgottesdienst (Solisten)

4. Advent Abendgottesdienst
(Jugendgospelchor)

3. Advent Abendgottesdienst (Flöten)

Gottesdienst mit Haupt-und Realschule

Gottesdienst

Christmette mit Flötenchor und Solisten

Heiligabend Familiengottesdienst

19.12.

02.01.

31.12.

09.01.

26.12.

23:00h

Chor und Posaunen

25.12. 10:00h Weihnachten Festgottesdienst mit
Männergesangsverein (Taufen möglich)

10:00hWeihnachten Festgottesdienst mit

23.01.
16.01.

28.01.
30.01.

06.02.
13.02.
20.02.
25.02.
27.02.

15:00h

10:00h

15:00h
10:00h

2. Advent Taufgottesdienst

24.12.

17:00h Christvesper mit Posaunen
mit Krippenspiel

Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienst

Kirche mit Kindern

Gottesdienst (Taufen möglich)
Gottesdienst
Gottesdienst mit Abendmahl
Kirche mit Kindern

10:00h

10:00h Gottesdienst - Ab jetzt im Gemeindehaus!

Gottesdienst10:00h

Jahresschlussandacht mit Posaunen18:00h

Gottesdienst

10:00h
10:00h
15:00h

28.11. 18:00h1. Advent Abengottesdienst (Posaunen)
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Regelmäßige Veranstaltungen      

Die Chöre:
Chor Donnerstag  19.45h (Ines Friemann)
Posaunenchor Mittwoch 20.00h (Horst Mempel)
Flötenchor Dienstag 19.30h (Dörte Darger-Volkmann)
Jugend-Gospelchor Montag 19.15 h (Kathy Nierenz)

Die Gruppen:
Mutter-Kind-Gruppen Mo-Do 9.30h-11.30 h (Melanie Gefeller, 910815)
Kindergottesdienst letzter Fr. im Monat 15.00h-17.00 h (Pastor Link)
Bibelkurs 2. Dienstag im Monat, 19.30 h (Pastor i. R. Tegler)
Entspannungsübungen Freitag 8.00 h (Ina Eschment-Fromhage)
Tanzkreis 2. + 4. Mo. im Monat 15.00 h (Christine Röhr) 
Frühstück und Gespräch          2. Dienstag im Monat 9.00 - 11.00h (Sigrun Dressler)
Seniorennachmittag 1. Montag im Monat 15.00 h (Pastor Link)
Demenzgruppe Mittwoch 15.00h - 17.30 h (Margret Gellersen)
Besuchsdienst Monatlich nach Absprache (Volker Heuer)
Suchthilfegruppe Donnerstag 19.30 h (Rolf Schöck)
Förderkreis Kinder- und Jugendarbeit Nach Absprache (Hannelore Heuer)
Gemeindebriefredaktion Unregelmäßig (P. Link- JL, Chr. Mros-CM, H. Dressler-Dr)

Redaktionsschluss Winter:04.02.2011

Turmführungen Nach Anmeldung im Gemeindebüro (s. S. 15)
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Am Heiligabend drängen die Menschen 
wieder in die Gotteshäuser.
Ich freu mich drauf. Mitten im Trubel 
des Weihnachtsfestes kommen wir zu-
sammen, um uns zu besinnen, um zu 
singen und zu beten und uns zusam-
menzuschließen mit der ganzen Chris-
tenheit rund um den Globus.
Eine junge Mutter sagte mir neulich: 
„Wenn wir es dann mit unseren drei 
Kindern in die Kirche geschafft haben 
und das erste Lied beginnt, dann ist für 
mich Weihnachten.“
Auf dem Deckblatt dieses Gemeinde-
briefes ist ein Weihnachtsbild besonde-
rer Art zu sehen.

Großer Stern über kleiner Hütte. Helles, 
klares  Licht über dunklem, zotteligem 
Strohdach. 
Ein auf weiter Flur vereinsamtes, armes
Häuschen im Mittelpunkt des himmli-
schen Zeltes.
Der Stern über Bethlehem ist von über-
all her zu sehen als würde er sagen: 
„Kommt her und seht, was hier unter 
mir geschieht.“ Dieser Stall ist die Her-
berge für das große Geheimnis von 

Weihnachten. Da drin wird Gottes Sohn 
geboren, dort liegt er armselig in einer 
Futterkrippe, und glückselig in himmli-
schem Licht. 
Vielleicht kommen wir uns selber 
manchmal vor wie eine armselige Hütte. 
Allein auf weiter Flur. Womöglich so-
gar mit Stromausfall, „burnout“.
Es gibt genug Not in unseren Häusern. 
„Unter jedem Dach ein „Ach““, sagt der 
Volksmund. Gott weiß, womit wir uns 
das Leben schwer machen und welche 
Last uns auferlegt ist.
Vielleicht suchen wir im Gottesdienst 
nicht nur festliche Stimmung, sondern 
fragen uns:
„Wo stehe ich und wie kann es weiter 
gehen? Woher kommt mir Hilfe für die 
besonderen Weihnachtstage und das 
neue Jahr?“ Weihnachten bedeutet: Gott 
wird Mensch. In uns. Das Kind in der 
Krippe wird in uns großen und kleinen 
Hütten neu geboren. Es ist das Licht der 
Welt, gerade für die unter uns in Angst 
uns Schrecken. Es will uns von innen 
her das Herz weiten, wärmen, hell und 
klar machen zu einer Herberge des 
Friedens. Was immer uns lähmt oder 
umtreibt, das Wichtigste ist und bleibt 
der Glaube an den Auferstandenen, der 
im Stall zu Bethlehem in unsere so 
schöne und schwierige Welt kam.
Vieles ändert sich, wir ändern uns, die 
Weihnachtbotschaft bleibt: „Gott hat 
sich auf den Weg gemacht zu dir, unter 
dein Dach.“
Ihnen und Euch wünsche ich von Her-
zen gesegnete Weihnachten.
Johannes Link
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Abendgottesdienst bei Kerzenschein: „Lichterkirche“
Die vier Adventsgottesdienste feiern wir wie jedes Jahr wieder sonntagabends um 
18:00 Uhr bei Kerzenschein. In der „Lichterkirche“ wirken die Musikgruppen unse-
rer Gemeinde mit:

1. Advent mit Posaunenchor
2. Advent mit Instrumental- und Gesangssolisten mit Chorälen
3. Advent mit Flötenchor
4. Advent mit Jugendgospelchor

Erinnert sei an dieser Stelle an die Möglichkeit, sich zum Gottesdienst abholen 
zu lassen. Fragen Sie im Pfarramt nach.

Mangels Kaufinteresse im letzten Jahr wird es keinen Büchertisch geben.

Unsere Gottesdienste am Heiligen Abend:
15:30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel (s. u.)
17:00 Uhr Christvesper mit Posaunenchor 
23:00 Uhr Christmette mit Flötenchor und Chorgruppemit „O Magnum Mys-

terium“ von Morten Lauridsen

und an Weihnachten:
25.12., 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Männergesangverein
26.12., 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Posaunenchor

Kinderkrippenspiel
An Heiligabend führen Kinder im Grundschulalter mit den Kindergottesdienstmit-
arbeitern um 15.30 Uhr in der Kirche ein Krippenspiel für kleinere Kinder auf. Das 
Krippenspiel wird einfacher und kürzer sein als in der Vergangenheit. 

Winterkirche:
Sie kennen es ja schon. Wir werden die Kirche wieder von Januar bis März unbe-
heizt lassen, um Heizenergie zu sparen und auf diese Weise die Umwelt und unser 
Budget zu schonen. 
Ab dem 09.01. bis 10.04.2011 treffen wir uns zum Gottesdienst im angewärmten 
Gemeindesaal und singen unsere Lieder zu Klavierbegleitung. Das hat sich be-
währt!
Ab Palmsonntag, dem 17.04.2011, findet der Gottesdienst wieder in der Kirche 
statt.

HaDr
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Segnen-Singen-Sammeln: die Sternsinger
Am Freitag, dem 7. Januar 2011ziehen die Sternsinger aus Scharnebeck und 
Rullstorf nachmittags in der Zeit von 14.30 – 18.00 Uhrvon Haus zu Haus. Als die 
„Heiligen Drei Könige“ Caspar, Melchior und Baltasar bringen sie mit dem Kreide-
zeichen „C+M+B“ den Segen „Christus mansionem benedicat – Christus segne 
dieses Haus“ zu den Menschen, singen ihre Sternsinger-Lieder und sammeln für 
Not leidende Gleichaltrige in aller Welt.
Da die Sternsinger nur ein Teil unserer Häuser besuchen können, bitten wir alle, die 
sich über einen Besuch freuen würden, um einen telefonischen Anruf  bei Frau 
Hinz Tel.: 04136-92092. 
Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Adresse und Ihre Telefonnummer anzugeben.

Johannes Link

Verabschiedung
Am 1.Advent, 28. November 2010,  werden Frau Heinze, Frau Laging und Herr 
Banke-Röbbelen im Gottesdienst um 18.00 Uhr von ihren Ämtern entpflichtet und 
mit einem Segen aus ihrem Dienst verabschiedet. Siehe auch Seite 10!
Wir laden herzlich dazu ein.
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Weinachtskonzert
Ein ganz besonderes Konzert können sie am

Samstag, dem 04.12.2010, 18.00 Uhr
in der St. Marien Kirche Scharnebeck erleben.
Geboten wird

Camille Saint-Saëns “Oratorio de Noël”
Es wirken mit: 
Dorothea Gotthelf Sopran

Elke Germeshausen-Maass Sopran/Alt

Andrea Glaser-Gallion Alt/Sopran

Friedrich von Mansberg Tenor

Holger Lorkowski Bass

Daniel Stickan Orgel

Julika Selinger Harfe

Petra Kalusa Flöte

Chor der St. Laurentius Kirche Kirchgellersen

Chor der St. Marienkirche Scharnebeck

Orchester der Musikfreunde Lüneburg

Christa Strüber Gesamtleitung

Programm
Antonio Vivaldi Concerto grosso d-moll

Johann S. Bach Sonate g-moll BWV 1020

Camille Saint-Saëns Weihnachtsoratorium op. 12

Der Eintritt ist frei, Spenden werden am Ausgang erbeten.
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Vorweihnachtliches Chorkonzert des Männergesangvereins
Der Männergesangverein Scharnebeck-Rullstorf lädt am 

Freitag, dem 10. Dezember um 19.30 Uhr 

zu seinem alljährlichen vorweihnachtlichen Chorkonzert in die St. Marienkirche 
ein. Als Gäste wirken mit:
Augustus Chor Lüneburg, Jugendgospelchor St. Marien Scharnebeck,
Instrumentalgruppe der Musikschule Lüneburg, Egon Kretzer Orgel
Der Eintritt ist frei.

Mutter-Kind-Gruppen – freie Plätze
Wenn Ihr Kind den Kindergarten noch 
nicht besucht, können Sie sich gerne den 
Eltern-Kind-Gruppen der Kirchengemeinde 
St. Marien im Gemeindehaus Scharnebeck 
(Hauptstr. 50) anschließen (auch Väter sind 
willkommen!).
In den Gruppenstunden sollen neben der 
Förderung der sozialen Kompetenzen der 
Kinder auch christliche Inhalte vermittelt 
werden, z. B. durch das Wahrnehmen des 
kirchlichen Festkreises (Advent, Weihnach-
ten, Ostern etc.) durch Lieder und Gebete wie auch durch die Teilnahme am jährli-
chen Gemeindefest.
Kinder, die im Februar / März 2010 geboren sind, treffen sich dienstags von 
10 – 11.30 Uhr. Hier sind noch 3 Plätze zu belegen. 
An den Tagen Mittwoch, Donnerstag und Freitag Vormittag können neue Gruppen 
gebildet werden. 
Bitte melden Sie sich unter der Tel. Nr. 04136 / 910815 bei Melanie Gefeller an 
oder per E-Mail: mgefeller@t-online.de. Wir freuen uns auf neue Gesichter! 

Andrea Paepke

Kurz notiert: Büchertisch im Advent
Dieses Jahr gibt es leider keinen Büchertisch an den Adventssonntagen. Aber die 
meist nachgefragtesten  Artikel wie die Losungen der Herrenhuter Brüdergemeinde 
2011, den Neukirchner Kalender 2011 und Anno Domini 2011 – das christliche 
Jahrbuch können bei Rieso und Hohmann bestellt werden.

Der Kirchenvorstand
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Freiwilliges Kirchgeld
Die meisten Kirchengemeindeglieder bekommen von der St. Marienkirchenge-
meinde einen Brief mit der Bitte um eine Spende für einen Neuanstrich unserer 
Kirche zugesandt.
In diesem Brief liegt angesichts der Dringlichkeit des Vorhabens ein weiterer Bitt-
brief bei für all die, die nicht persönlich angeschrieben wurden. Falls Sie etwas 
geben können und wollen, dann achten Sie bitte darauf, dass auf Ihrem Überwei-
sungsträger als Stichwort steht:
„Freiwilliger Gemeindebeitrag St. Marien“ – damit Ihre Spende auch wirklich 
St. Marien zugute kommt. Der Kirchenvorstand

Kugelkreuz
Pünktlich zum Ewigkeitssonntag ist das Kugelkreuz an seinen Platz auf dem Dach 
der Friedhofskapelle zurückgekehrt. Bei Wind und allen Wettern strahlt es ruhig 
und golden über den Friedhof  und verkündet auf seine Weise das Wort Jesu Chris-
ti: „Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.“(Mt 28,20) 
Wir danken allen freundlichen Spendern von Herzen.
Die Hälfte des benötigten Betrages ist schon zusammengekommen (705 Euro), 
vielleicht findet sich noch der eine oder andere, der sich gezielt an der Finanzierung 
der Restauration des Kugelkreuzes beteiligen will. 

Der Kirchenvorstand

Besser Hören in der Kirche
Rechtzeitig zum Weihnachtsfest konnten wir die Lautsprecheranlage in der Kirche 
durch ein neues Funkmikrophon (Mikro ohne Kabel) verbessern. Das Mikrophon 
samt Zubehör wurde der Kirchengemeinde von Herrn Robert Waldow aus Scharne-
beck gespendet. Ganz herzlichen Dank!

Der Kirchenvorstand

Weltgebetstag - Wer hat Lust auf Mitarbeit am Gottesdienst?
Am ersten Freitag im März feiern weltweit Frauen und Männer Gottesdienst. Der 
Weltgebetstags - Gottesdienst für 2011 wurde von Frauen in Chile vorbereitet. Um 
gemeinsam das Land und den Gottesdienstablauf kennenzulernen treffen wir uns 3 
bis vier Mal zur Vorbereitung des Gottesdienstes. Wenn Sie gerne einen lebendigen 
Gottesdienst mit gestalten wollen, mehr über das Leben der Frauen in Chile erfah-
ren, die landestypische Küche kennen lernen möchten und ein wenig Freude an der 
Musik haben, dann sind Sie genau richtig für unser WGT-Team. Frauen jeden Al-
ters und jeder Konfession sind dazu willkommen. Zur Anmeldung oder für weitere 
Informationen rufen Sie einfach an:     Almut Kann, Tel.: 1612
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Adventsstern
In der Advents- und Weihnachtszeit hängt an unserem Kirchturm ein großer, gelber,
von innen erleuchteter Stern, der sogenannte „Herrnhuter Stern“ ( weil er aus 
Herrnhut/Sachsen, kommt).
Die Herrnhuter Sterne sind seit über 160 Jahren in vielen Ländern gern gesehen.
Es gibt sie in verschiedenen Größen, traditionell aus Papier für innen, aber auch 
wetterfest aus Kunststoff für draußen, mit allem nötigen Zubehör.
Wer solch einen Stern bei sich aufhängen oder verschenken will, kann ihn direkt
in Herrnhut unter Tel.: 035873-3641 oder im Internet unter www.Herrnhuter-
Sterne.debestellen.

Kirchkaffee
Am 31. August 2010 waren es genau 2 Jah-
re, dass jeden Sonntag nach dem Gottes-
dienst vor der Kirche oder im Foyer des 
Gemeindehauses an Bistro-Tischen Kaffee, 
Tee oder Kaltgetränke ausgeschenkt werden, 
oft mit Kuchen und Keksen, für umsonst. 
Nach dem Motto: Erst miteinander beten 
und dann miteinander plaudern oder sich wenn nötig auch mal unter vier Augen das 
Herz ausschütten.
12 Gruppen beteiligen sich abwechselnd am Kirchkaffee und Herr Wünsch koordi-
niert alles.
Vielen Dank für diese Bereicherung unseres Gemeindelebens!       Johannes Link

Baby- und Kinderflohmarkt
Beim 20. Baby- und Kinderflohmarkt am 25. 
September kamen 741,00.Euro Reinerlös für 
den Förderkreis Kinder- und Jugendarbeit in 
unserer Gemeinde zusammen.
Ganz herzlichen Dank an alle, die mitgehol-
fen und Kuchen gebacken haben, allen vor-
neweg  an Frau Almut und Herrn Thomas 
Kann, die seit Jahren für die perfekte Organisation dieses quirligen Ereignisses ste-
hen.
Der nächste Baby- und Kinderflohmarkt ist am 19. März 2011.
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Bernd Banke-Röbbelen
Herr Karl-Bernd Banke-Röbbelen legt sein Amt im 
Besuchsdienstkreis unserer St. Mariengemeinde zum 
Jahresende nieder. Über 15 Jahre hat er vor allem in 
Rullstorf  bei älteren Gemeindegliedern die Geburts-
tagsglückwünsche der Kirchengemeinde überbracht 
und die Jubilare mit seiner zugewandten, charmanten 
und seelsorgerlichen Art erfreut.
Nun verlässt er zusammen mit seiner Frau Rullstorf in Richtung Hamburg.
Der Kirchenvorstand dankt Herrn Banke-Röbbelen für seinen treuen Dienst und 
wünscht ihm und seiner Frau für den neuen Lebensabschnitt Gottes Segen.

Der Kirchenvorstand

Elisabeth Laging
Frau Elisabeth Laging geht zum Jahresende als ehren-
amtliche Lektorin in den „Ruhestand“. Über 5 Jahre hat 
sie selbständig in unserer und in Nachbargemeinden 
mit großer Konzentration, Sorgfalt und Freude Gottes-
dienste vorbereitet und mit der Gemeinde gefeiert.
So manchen Konfirmanden der letzten Jahre ist ihr 
Gesicht und ihre ruhige Stimme noch in Erinnerung
und ihr Bemühen, die Konfirmanden in ihre Predigt mit einzubeziehen.
Predigen war für sie eine Herzensangelegenheit. Ihr Predigtamt hat Frau Laging zu-
rückgegeben, Lesungen wird sie auch in Zukunft übernehmen und den Gemeinde- und 
Chorgesang mit ihrer klaren Stimme unterstützen. Der Kirchenvorstand und der Pastor 
danken Frau Elisabeth Laging für ihre engagierte und zuverlässige Mitarbeit als Lekto-
rin und freut sich über ihre weitere Präsenz in der Gemeinde. 

Der Kirchenvorstand

Birgit Heinze
Frau Birgit Heinze hat ihr Ausscheiden aus dem Kir-
chenvorstand der St. Marienkirchengemeinde aus per-
sönlichen Gründen mit sofortiger Wirkung erklärt. Frau 
Heinze hat über 10 Jahre sehr engagiert in der Gemein-
deleitung mitgearbeitet und viel Zeit und Liebe in ver-
schiedenste Aufgaben vom Kindergottesdienst und 
Mitwirken im Sonntagsgottesdienst über den Friedhofs-
ausschuss bis zum Schmücken der Kirche zum Erntedankfest und zu Weihnachten ge-
geben. Der Kirchenvorstand dankt Frau Heinze für ihr jahrelanges ehrenamtliches Wir-
ken und bedauert, dass sie ihr Kirchenvorsteheramt niedergelegt hat.

Der Kirchenvorstand 
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Norbert Weiland
Herr Norbert Weiland ist vom Kirchenkreisvorstand 
des Kirchenkreises Bleckede als Nachfolger für Frau 
Heinze in den Kirchenvorstand berufen worden. Herr 
Weiland ist bereits seit über einem Jahr im Ausschuss 
für Finanzen und Gebäudemanagement des Kirchen-
kreises ehrenamtlich tätig. Er ist in Scharnebeck und 
Rullstorf  kein  unbekanntes Gesicht, nicht zuletzt 
durch seine Arbeit in der Sparkasse. Der Kirchenvorstand dankt Herrn Weiland für 
seine Einwilligung in die neue Aufgabe und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit.

Der Kirchenvorstand

Das lässt mich hoffen
Dienstagmorgen vor dem Zwischenlager 
in Gorleben – die 3000 Blockierer waren 
nach der nächtlichen Räumung der Zu-
fahrtstraße durch die Polizei größtenteils 
müde, erschöpft und durchgefroren nach 
Hause gegangen, die Kehrmaschinen 
hatten das verlassene Straßennachtlager 
aus Stroh, goldenen Kälteschutzfolien und 
zerknitterten Trinkflaschen ruckzuck zur 
Seite gefegt, 5 Hubschrauber kreisten tief 
und laut über dem Gelände. Todmüde 
Polizeibeamte und -beamtinnen in Ket-
tenaufstellung mit Rückenschmerzen, 
Ringen unter den Augen und ihrer 18kg-
Montur hofften nur noch eines: dass die 
Castoren auf den Tiefladern bald kom-
men, ins Zwischenlager einbiegen, dass 
die großen Gittertore verschlossen werden 
und sie endlich sich hinsetzen, warm es-
sen, schlafen und nach Hause fahren kön-
nen. 
Ein befreundeter Seelsorger und ich stan-
den zwischen den harrenden Fotorepor-
tern der Polizeikette gegenüber. Wir un-
terhielten uns mit vier jungen Beamten

aus Baden-Württemberg über dieses und 
jenes. 
Und dann kam der gespenstische Tross 
aus 11 Tiefladern und etwa 30 vollbesetz-
ten Mannschaftswagen mit Blaulicht zü-
gig in die Zielgerade eingebogen, aufwir-
belndes Stroh, die weißen tonnenschwe-
ren Kisten, laute Motorengeräusche, 
schwenkende Fernsehkameras - alles 
stand irgendwie „unter Strom“. Die  Poli-
zeiketten auf beiden Straßenseiten, die 
letzten 100 Demonstranten mit ihren Tril-
lerpfeifen und wir vom Seelsorgedienst 
der Kirche rückten von der Fahrbahn weg 
etwas tiefer in den Kiefernwald. 
Plötzlich löste sich vor uns eine junge 
Beamtin aus der Kette und lief noch wei-
ter in den Wald hinein. Wir schauten ihr 
hinterher. „Ich will noch Kinder machen!“ 
rief sie in Schwäbisch einer Kollegin zu. 
Dieser kurze Moment rührte mich an: 
Unbeirrbarer Kinderwunsch im Angesicht 
des Geisterzuges. Das hat sich mir einge-
prägt. Das trieb mir Tränen in die Augen. 
Das lässt mich hoffen. 

Johannes Link, Scharnebeck
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Bäcker und Konfirmanden gemeinsam für „Brot für 
die Welt“
Am Dienstag, 30. Novemberwerden unsere Vorkonfirmanden in der Zeit von 
14.00h – 17.00 hin Scharnebeck und Rullstorf durch die Straßen ziehen und frisch 
gebackenes Brot der Scharnebecker Bäckereien / Backfilialen zum Spendenpreis 
von 3,00 Euro verkaufen.
Das Brot wird von Frau Dehmel (Vollkornbäckerei Scharnebeck), Bäcker Wiechel 
(Landbäckerei Krischkowski, Inhaber Wiechel) und Herrn Gätke (Heidbäcker 
Scharnebeck) zum Selbstkostenpreis extra für diese Aktion bereit gestellt. Vielen 
Dank!
Der gesamte Erlös geht an die Aktion „Brot für die Welt“. Gefördert wird ein Pro-
jekt in Niger/Westafrika (siehe Nebenseite).
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Johannes Link

Kleidersammlung:
Das Spangenberg-Sozialwerk ist wieder Empfänger unserer Altkleidersammlung. 

Bringen Sie bitte Ihre Kleidung, Schuhe sowie Haushaltswäsche im Plastikbeutel 
oder gut verpackt in den Tagen vom

24. – 29. Januar 2011in der Zeit von 9:00h – 18:00h

zur Sammelstelle auf dem Hof der Familie Blecken in der

Hauptstraße 52 in Scharnebeck(vor der Kirche St. Marien).

Sammeltüten liegen in der Kirche und im Gemeindehaus aus.

Johannes Link

Kurz notiert: Masurenfahrt 2011
In der Zeit vom 20. Juni bis 1. Jui 2011organisiert Herr Pastor Fryderyk Tegler 
wieder eine Masurenfahrt.
Strecke:Scharnebeck/Lüneburg - Köstrin - Gnesen - Thorn - Osterode - Allenstein 
nach Sensburg (heute: Mragowo);
von dort: Tagesfahrten und Besichtigungen, dabei Tagesfahrt nach Königsberg 
und an die Kurische Nehrung.
Rückfahrt über Marienburg/Frauenburg, Danzig, Kolberg und Stettin.
Weitere Informationen und Anmeldung bis zum 31. 12.2010 bei P. Fryderyk 
Tegler, 04131 / 910573.
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Es ist genug für alle da 
Die 52. Spendenaktion von „Brot für 
die Welt“ 

Unter dem Motto „Es ist genug für alle 
da“ wird am 28. November 2010, dem 
ersten Advent, die 52. Spendenaktion 
von „Brot für die Welt“ in Berlin eröff-
net. 
In diesem Jahr sammeln die Kirchenge-

meinden in den Kirchenkreisen Bleckede 
und Lüneburg für das Projekt: 
Kredite wecken Hoffnung - Niger 
Niger zählt zu den ärmsten Ländern der
Welt. Immer wieder führen Dürren zu 
Hungersnöten. Die „Brot für die Welt“-
Partnerorganisation ADA unterstützt die 
Menschen am Niger-Fluss – unter ande-
rem durch Kleinkredite, die ihnen den 
Aufbau einer Existenz ermöglichen. 
Die Welt von Moumouna Garraba steht 
Kopf: „Ich bin ein Mann“, sagt die Mitt-
vierzigerin, nimmt einen Fisch von ei-
nem Haufen frisch geangelter Karpfen 
und schuppt ihn mit einem kleinen Mes-
ser ab. „Ich ernähre meine Kinder, kaufe 
ihnen Kleider, zahle für die Schule. Ich 
unterstütze meine Mutter, bringe das 
Geld für Hochzeitsgeschenke auf und 
kaufe Medikamente. Die Männer von 

heute sind Frauen! “ Moumouna 
Garraba, die Fischhändlerin, ist heute in 
aller Frühe aufgestanden, um einige 
Kilometer flussabwärts frischen Karpfen 
zu kaufen. Jetzt frittiert sie Portion für 
Portion und legt sie auf ein silberfarbe-
nes Tablett. Das reicht sie an ihre ältere 
Tochter weiter, die den gebratenen Fisch 
nur ein paar Meter weiter an einem 
Stand auf dem Markt verkauft. „So 
kommen meine Familie und ich eini-
germaßen über die Runden.“ Ihr kleines 
Unternehmen hätte sie aus eigener Kraft 
nie aufbauen können. Es war die nigri-
sche Fischervereinigung ADA, die ihr 
die nötige Starthilfe gab. Die von „Brot 
für die Welt“ unterstützte Organisation 
hat einen Kreditverband ins Leben geru-
fen, der Gruppen von 20 bis 25 Personen 
Kleinkredite im Wert von umgerechnet 
300 bis 3.000 Euro gewährt. Gleichzeitig 
vermittelt ADA den Antragsstellenden 
das Einmaleins der Betriebswirtschaft. 
Dies ist ein Beispiel der erfolgreichen 
Arbeit von „Brot für die Welt“. 
Unterstützen Sie die 52. Aktion „Brot 
für die Welt“ mit Ihrer Spende: 

- in der Spendentüte,
- in den Gottesdienstkollekten am 

1. Advent, Weihnachten und 
Silvester 

- oder durch Überweisung an das 
Kirchenkreisamt Lüneburg, 
Sparkasse Lüneburg, Kto-Nr. 
216, BLZ 240 501 10 Kennwort: 
„Brot für die Welt“ 

Weitere Informationen erhalten Sie 
im Pfarramt.....



14 ...................................................................... Freud und Leid

Hohe Geburtstage 
im Dezember: 
04.12. Käthe Carmincke, 91 J.; 06.12. Marie 
Cordes, 84 J.; 08.12. Amanda Wagner, 95 J.; 11.12. 
Liesbeth Laumer, 89 J.; Manfred Langer, 88 J.; 
12.12. Kurt Holm, 83 J.;13.12. Erika Flügge, 85 J.; 
18.12. Gustav Krause, 89 J.; Horst Hillmer, 82 J.; 
29.12. Ilse Meyer, 82 J.;

im Januar
01.01. Adina Nolte, 87 J., Theodor Holst, 84 J., Martha Lüdtke, 84 J.; 04.01. 
Anni Basedau, 91 J.;07.01. Irma Wienberg, 80 J.; 08.01. Mariechen Ruschmeyer, 
86 J., Franz Hagemann, 84 J. 12.01. Wilhelm Wykhoff 85 J.; 20.01. Irmgard 
Müller, 84 J.; 24.01. Heinrich Harder, 81 J.;

im Februar
03.02. Helmut Engling, 82 J.; 10.02. Alize König, 88 J.; Else Flemming, 81 J.; 
14.02. Gisela Maaß, 81 J.;  17.02. Erwin Mantei, 82 J.; 22.02. Elsbeth Gerhus, 
88 J., 25.02. Ilse Harneit, 80 J.; 26.02. Helmut Witt, 83 J.

Taufen
19.09. Lena Oltmanns, Rullstorf
01.10. Annett und Bennet Giza, Rullstorf (getauft in Lüdersburg)

Beerdigungen  

30.08. Ekkehart Wilkens, Scharnebeck, 70 Jahre;
31.08. Traude Dammann, geb. Lemki, Hannover, 95 J.;
29.09. Hildegard Bockelmann, geb. Köhler, Ru., 87 J.;
16.11. Wilhelm Kappen, Scharnebeck, 83 Jahre;
19.11. Werner Neugebauer, Scharnebeck, 71 Jahre;
26.11. Elke Last, geb. Soltau, Scharnebeck, 64 Jahre.
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Pfarramt
Pastor   Johannes  Link, 
Pfarrhaus:   Im Fuchsloch 14, 
Tel.: 04136 / 7151, Fax: 9119033
link-scharnebeck@online.de
www.kirche-scharnebeck.de

Spendenkonto:
Kirchenkreisamt Lüneburg, Sparkasse, 
Konto 216, BLZ 24050110, Stichwort:
„40/freiwilliges Kirchgeld St. Marien“.

Kirchenbüro + Friedhofsverwaltung 
Di. 9.00h – 11.00h, Do. 16.00 – 17.00 h,
Margret Gellersen, Pfarrsekretärin, 
Hauptstraße 50,  Gemeindehaus, 
Eingang von der Kirchenseite
Telefon  04136 / 1500,   Fax 910683
kg.marien-scharnebeck@evlka.de

Gemeindehaus:Tel.: 04136 / 9119318

Küster
Alexander Daams, 0179/9155794

Sozialstation: Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle
Montags, 10.00h-11.00h M. Gellersen, 
Tel. 1636, Gemeindehaus, Eingang von 
der Kirchenseite

Kirchenvorstand: 
Eberhard Wünsch, Vors., Tel: 8892

PartnergemeindePunta Arenas, Chile, 
Pfarrer Luis Alvarez
Homepage: www.ielma.cl

Redaktion:   J. Link, Chr. Mros  und  
H. Dressler
V.i.S.d.P.  für den KV der St. Marien-
Gemeinde:  H. Dressler

Auflage: 2.000 Exemplare


